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(54) Tragkonstruktion für Fassadenelemente

(57) Die Erfindung betrifft eine Tragkonstruktion für
Fassadenelemente, die ein Tragprofil (1) mit einem Be-
festigungskanal (2), eine am Tragprofil (1) angeordnete
Dichtungsführung (3; 3a, 3b) und eine den Befestigungs-
kanal (2) überdeckende Dichtung (4) umfasst, wobei die
Dichtungsführung (3; 3a, 3b) einen den Befestigungska-
nal (2) überdeckenden Aufsteckteil (16) enthält. Um eine
verbesserte Halterung der Dichtungsführung am Trag-
profil zu ermöglichen, sind an dem Aufsteckteil (16)
Klemmstege (19) oder andere Haltelemente zum Eingriff
in eine Öffnung (20) des Befestigungskanals (2) ange-
ordnet.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Tragkonstruktion für
Fassadenelemente nach dem Oberbegriff des An-
spruchs 1.
[0002] Eine derartige Tragkonstruktion ist aus der DE
20 2009 013 261 U1 bekannt. Dort ist an einem Tragprofil
ein im Querschnitt U-förmiger Befestigungskanal vorge-
sehen. An dem Tragprofil sind eine Dichtungsführung
und eine den Befestigungskanal überdeckende Dichtung
angeordnet, wobei die Dichtungsführung einen den Be-
festigungskanal überdeckenden Aufsteckteil enthält.
Über den Aufsteckteil wird die Dichtungsführung an dem
Tragprofil gehalten.
[0003] Aufgabe der Erfindung ist es, eine Tragkon-
struktion zu schaffen, die eine verbesserte Halterung der
Dichtungsführung am Tragprofil ermöglicht.
[0004] Diese Aufgabe wird durch eine Tragkonstrukti-
on mit den Merkmalen des Anspruchs 1 gelöst. Zweck-
mäßige Weiterbildungen und vorteilhafte Ausführungs-
formen der Erfindung sind Gegenstand der Unteransprü-
che.
[0005] Die erfindungsgemäße Tragkonstruktion um-
fasst ein Tragprofil mit einem Befestigungskanal, eine
am Tragprofil angeordnete Dichtungsführung und eine
den Befestigungskanal überdeckende Dichtung, wobei
die Dichtungsführung auf den Befestigungskanal aufge-
setzt ist und diesen überdeckt. Die Dichtungsführung
kann ohne aufwändige Maßnahmen oder Vorarbeiten an
dem Tragprofil einfach und schnell auf den Befestigungs-
kanal aufgesetzt werden und wird von der Dichtung um-
schlossen. An dem Aufsteckteil sind Klemmstege oder
andere Halteelemente zur zusätzlichen Fixierung der
Dichtungsführung am Tragprofil vorgesehen. Dadurch
kann eine sichere Halterung der Dichtungsführung am
Tragprofil gewährleistet werden.
[0006] Der Aufsteckteil der Dichtungsführung kann
zweckmäßigerweise als Klemmstück zur kraftschlüssi-
gen Halterung der Dichtungsführung auf dem Befesti-
gungskanal ausgebildet sein. Dadurch kann eine gute
Halterung der Dichtungsführung an dem Tragprofil und
eine sichere Positionierung der Dichtung bei der Monta-
ge gewährleistet werden.
[0007] Die Dichtungsführung kann ein- oder mehrteilig
ausgebildet sein. In einer einteiligen Ausführung kann
die Dichtungsführung einen U-förmigen Aufsteckteil ent-
halten. Die Dichtungsführung kann aber auch durch zwei
aufsteckbare Teile mit jeweils einem hakenförmigen Auf-
steckteil gebildet sein.
[0008] Die Dichtungsführung kann seitlich vorstehen-
de Auflageteile zur Anlage an dem Tragprofil aufweisen.
An den Auflageteilen kann jeweils ein Vorsprung zum
Eingriff in ein entsprechendes Halteprofil der Dichtung
oder eine Nut zur Aufnahme eines Vorsprungs der Dich-
tung angeordnet sein.
[0009] Weitere Besonderheiten und Vorzüge der Er-
findung ergeben sich aus der folgenden Beschreibung
bevorzugter Ausführungsbeispiele anhand der Zeich-

nung. Es zeigen:

Figur 1 ein erstes Ausführungsbeispiel einer Trag-
konstruktion mit einem Tragprofil, einer ein-
teiligen Dichtungsführung und einer Dichtung
im Schnitt;

Figur 2 eine Explosionsdarstellung der Tragkon-
struktion von Figur 1;

Figur 3 ein zweites Ausführungsbeispiel einer Trag-
konstruktion mit einem Tragprofil, einer zwei-
teiligen Dichtungsführung und einer Dichtung
im Schnitt und

Figur 4 eine Explosionsdarstellung der Tragkon-
struktion von Figur 3.

[0010] In den Figuren 1 und 2 sind zwei Ausführungs-
beispiele einer Tragkonstruktion zur Halterung von z.B.
als Isolierglasscheiben ausgeführten Fassadenelemen-
ten gezeigt. Solche Tragkonstruktionen werden z.B. für
Pfosten-Riegel-Fassaden, Wintergärten oder dgl. einge-
setzt. Die beiden Tragkonstruktionen umfassen ein hier
als T-Träger ausgebildetes Tragprofil 1 mit einem Befes-
tigungskanal 2, eine auf dem Tragprofil 1 angeordnete
Dichtungsführung 3 bzw. 3a und 3b sowie eine auf der
Dichtungsführung 3 bzw. 3a und 3b gehaltene Dichtung
4. Die gezeigte Dichtung 4 dient als Innendichtung für
hier nicht gezeigten Fassadenelemente, die in an sich
bekannter Weise durch eine ebenfalls nicht gezeigte
Pressleiste über zusätzliche Außendichtungen abge-
dichtet an dem Tragprofil 1 fixiert werden. Die Pressleiste
wird an dem Tragprofil 1 mittels in den Befestigungskanal
2 eingeschraubter Schrauben befestigt.
[0011] In der gezeigten Ausführung ist der Befesti-
gungskanal 2 in der Mitte eines Querstegs 5 des Trag-
profils 1 nach außen vorstehend befestigt. Der im Quer-
schnitt im Wesentlichen U-förmige Befestigungskanal 2
kann einteilig mit dem Tragprofil 1 ausgeführt oder an
dem Quersteg 5 angeschweißt bzw. auf andere geeig-
nete Weise mit diesem verbunden sein. In den Befesti-
gungskanal 2 ist ein Schraubkanal 6 zur Aufnahme von
Befestigungsschrauben eingeschoben und wird durch
Einrollen der äußeren freien Enden des Befestigungska-
nals 2 in diesem gehalten. Es sind aber auch Ausführun-
gen möglich, bei denen auf den Schraubkanal 6 verzich-
tet wird und die Befestigungsschrauben direkt in den Be-
festigungskanal 2 eingeschraubt werden.
[0012] Die Dichtung 4 ist als einteilige Profildichtung
in Form einer Hutdichtung mit zwei Auflagebereichen 7
und einem über den Befestigungskanal 2 verlaufenden
hutförmigen Verbindungsbereich 8 ausgeführt. Durch
den hutförmigen Verbindungsbereich 8 der Dichtung 4
wird der Befestigungskanal 2 abgedeckt. An dem über
den Befestigungskanal verlaufenden Verbindungsbe-
reich 8 ist eine zusätzliche Dichtungsfahne 9 angeformt.
[0013] Wie aus den Figuren 2 und 4 hervorgeht, wei-
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sen die im Querschnitt rechteckigen Auflagebereiche 7
der Dichtung 4 einen den Fassadenelementen zuge-
wandten äußeren Dichtungsteil 10 mit entsprechenden
Dichtlippen 11 zur Anlage an den Fassadenelementen
und einen inneren Dichtungsteil 12 mit einem nutförmi-
gen Halteprofil 13 zur Halterung der Dichtung 4 an der
Dichtungsführung 3 auf. Zwischen dem äußeren Dich-
tungsteil 10 und dem inneren Dichtungsteil 12 sind ein
Trennspalt 14 und ein Verbindungssteg 15 vorgesehen.
Dadurch kann der äußere Dichtungsteil 10 bei Bedarf
einfach von dem inneren Dichtungsteil 12 abgetrennt
werden.
[0014] Bei der in den Figuren 1 und 2 gezeigten Aus-
führung ist die Dichtungsführung 3 einteilig ausgebildet
und weist gemäß Figur 2 einen den Befestigungskanal
2 überdeckenden U-förmigen Aufsteckteil 16 und zwei
rechtwinklig zur Seite vorstehende Auflageteile 17 mit
einer zum Tragprofil 1 weisenden inneren Auflagefläche
zur Auflage auf dem Quersteg 5 des Tragprofils 1 auf.
An einer der Dichtung 4 zugewandeten äußeren Aufla-
gefläche der Auflageteile 17 sind nasenförmige Vor-
sprünge 18 zum Eingriff in die nutförmigen Halteprofile
13 der Dichtung 4 vorgesehen. Der U-förmige Aufsteck-
teil 16 kann mit biegsamen Schenkeln versehen und der-
art ausgebildet sein, dass der Abstand zwischen den
Schenkeln etwas geringer als die Breite des Befesti-
gungskanals 2 ist, so dass die Dichtungsführung 3 beim
Aufstecken auf den Befestigungskanal 2 auch ohne zu-
sätzliche Halteelemente durch Klemmung gehalten wird.
Anstelle dieser Klemmung oder zusätzlich dazu können
an dem Aufsteckteil 16 aber auch weitere Halteelemente
vorsehen sein. In der Ausführung der Figuren 1 und 2
sind z.B. an der Innenseite des U-förmigen Abdeckteils
16 zwei voneinander beabstandete Klemmstege 19 zum
Eingriff in die obere Öffnung 20 des Befestigungskanals
2 angeformt. Die als Halteelemente dienenden Klemm-
stege 19 sind biegsam und derart ausgeführt, dass sie
beim Aufstecken der Dichtungsführung 3 auf den Befes-
tigungskanal 2 unter Spannung zur Anlage an der Innen-
seite des in dem Befestigungskanal 2 angerordneten
Schraubkanal 6 gelangen.
[0015] In dem Ausführungsbeispiel der Figur 3 und 4
besteht die Dichtungsführung 3 aus zwei getrennten Tei-
len 3a und 3b, die auf den Befestigungskanal 2 aufge-
setzt sind und diesen überdecken. Die beiden Teile 3a
und 3b weisen jeweils einen über den Befestigungskanal
2 verlaufenden Abdeckteil 16 und ein Auflageteil 17 zur
Anlage auf dem Quersteg 5 des Tragprofils 1 auf. Der
Abdeckteil 16 ist hier in Form eines Hakens mit einem in
die Öffnung 20 des Befestigungskanals 2 eingreifenden
Klemmsteg 19 ausgeführt. Auch hier sind die Klemmste-
ge 19 biegsam und derart ausgeführt, dass sie beim Auf-
stecken der beiden Teile 3a und 3b auf den Befestigungs-
kanal 2 unter Spannung zur Anlage an der Innenseite
des in dem Befestigungskanal 2 angerordneten
Schraubkanal 6 gelangen.
[0016] Wie aus Figur 4 hervorgeht, können die beiden
Teile 3a und 3b auf den Befestigungskanal 2 aufgesteckt

werden und werden durch die Klemmstege 19 fixiert.

Patentansprüche

1. Tragkonstruktion für Fassadenelemente, die ein
Tragprofil (1) mit einem Befestigungskanal (2), eine
am Tragprofil (1) angeordnete Dichtungsführung (3;
3a, 3b) und eine den Befestigungskanal (2) überde-
ckende Dichtung (4) umfasst, wobei die Dichtungs-
führung (3; 3a, 3b) einen den Befestigungskanal (2)
überdeckenden Aufsteckteil (16) enthält, dadurch
gekennzeichnet, dass an dem Aufsteckteil (16)
Klemmstege (19) oder andere Haltelemente zum
Eingriff in eine Öffnung (20) des Befestigungskanals
(2) angeordnet sind.

2. Tragkonstruktion nach Anspruch 1, dadurch ge-
kennzeichnet, dass der Aufsteckteil (16) als
Klemmstück zur kraftschlüssigen Halterung der
Dichtungsführung (3; 3a, 3b) auf dem Befestigungs-
kanal (2) ausgebildet ist.

3. Tragkonstruktion nach Anspruch 1 oder 2, dadurch
gekennzeichnet, dass die Dichtungsführung (3; 3a,
3b) ein- oder mehrteilig ausgebildet ist.

4. Tragkonstruktion nach einem der Ansprüche 1 bis
3, dadurch gekennzeichnet, dass die Dichtungs-
führung (3; 3a, 3b) in einer einteiligen Ausführung
einen U-förmigen Aufsteckteil (16) enthält.

5. Tragkonstruktion nach einem der Ansprüche 1 bis
3, dadurch gekennzeichnet, dass die Dichtungs-
führung durch zwei aufsteckbare Teile (3a, 3b) mit
jeweils einem hakenförmigen Aufsteckteil (16) ge-
bildet wird.

6. Tragkonstruktion nach einem der Ansprüche 1 bis
5, dadurch gekennzeichnet, dass die Dichtungs-
führung (3; 3a, 3b) seitlich vorstehende Auflageteile
(17) zur Anlage an dem Tragprofil (1) enthält.

7. Tragkonstruktion nach Anspruch 6, dadurch ge-
kennzeichnet, dass an den Auflageteilen (17) je-
weils ein Vorsprung (18) zum Eingriff in ein entspre-
chendes Halteprofil (13) der Dichtung (4) oder eine
Nut zum Aufnahme eines entsprechenden Vor-
sprungs der Dichtung (4) angeordnet ist.

8. Tragkonstruktion nach einem der Ansprüche 1 bis
7, dadurch gekennzeichnet, dass die Dichtung als
Hutdichtung mit zwei Auflagebereichen (7) und ei-
nem über den Befestigungskanal (2) verlaufenden
Verbindungsbereich (8) ausgebildet ist.
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